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roetfe. @r fjatte auch bem 93erroaltungSrate bet früheren
Worboflbahtt unb bann bet @rf)tuetjett|ef)en Sttnbesbafjtieit
ttngeîjôtt. gut gafjre 1915 rourbe ihm »an ber Staats*
wtffenfcf)aftlt(ä)en gafuttät bet ilnioerfität in Slnerfen*
"ung feinet Berbienfte um bie jütdjetifdje 23erroattung
uttb ©efetjgeliung, inS&efonbere auf bem ©ebiete beS

3Bafferad)tS unb bet S3etforgung beS ßanbeS mit ©nergie,
&ie Boftorroürbe nettietjen.

Sdjroetjcr. UnfalïuerfichcruttgSauftnlt. (5tuS bem

®efct)äft§beticf)t für bas galjr 1920.) 2lnt 31. ®e*
jember 1920 maren 34,383 betriebe ber obtigatori*
fd)en S3erficf)etung unterftetlt. Unfälle beS gat)teS
1920 finb bi§ ©übe SUîai 1921 im ganzen 140,575 ge=
•uelbet roorben, unb jroar 113,406 Betriebsunfälle unb
27,169 9li(f)tbetriebSunfälle. löblichen 2luSgang Ratten
fon biefen gälten 356 93etriebS* unb 259 9tichtbetriebS*
Unfälle, im gartjen 615 gälte, gum 2luffefjen mahnt
kie grofje Häufigfeit ber Unfälle, bie bei ge*
'üiffett 93etriebSeinrid)tungen auf ba§ gel)ten non
©cl) it h nor rid) tun g en ober bie 9licf)tbeacl)lung ber
if)te 23enut)ung betreffenben 2lnorbnungen gixtädjufü^ren
finb. 2ln ben Schleifmafd)inen allein finb 2732 Unfälle
üorgelommen, an ben f3otjbearbeitungSmafcl)inen 2336,
beim OtoUbafjnmaterial 1850, an Steffen, Stanjen anb
gallljämmetn 885, an £tanSmiffionen 750 unb an gahn*
täbergetrieben 600.

®le ^Rechnung ber Sßetfidjerung ber 93etriebSun
fälle fd&tpjj mit einem 93etriebSüberfd)ufj non un*
gefätjr fieben SfMionen. ®iefer Übetfdmfj ift rote folgt
oerroenbet roorben : ©inlage in ben orbentlidjen Dlefetoe*
fonbS gr. 933,820 85, guteilung an ben 2litS gleich un gS=

fonbS 1,000,000 gr., guteilung an ben tßrämtenreferoe*
fonbS 5,000,000 gr. ®ie Ülnftalt h<d befanntlid) be*

f^Ioffen, leitete Summe jit einer JRücföergütung
non 10 % ber für baS gatjr 1920 erhobenen Betriebs*
unfallprämten ju oerroenben, ®ie ^Rechnung ber 23er*

fidjerung ber 34icl)tbetriebSunfälte bagegen ^at mit
einem Betriebsausfall oon ungefähr einer falben
SRitlion gefdjloffen. BiefeS ®efijit roar angefid)tS ber
ftänbigen gunaljme ber 9lid)tbetriebSunfätle ju erroarten.
®er Bericht macf)t barauf aufmerlfam, baff bie mit
2Öirfuttg auf ben 1. ganuar 1921 oorgenommene 9ïe
n i f i o n b e r $ r ä m i e n t a r i f e bie fünftigen 5RechnungS*

etgebttiffe roefentlid) oerätibern roirb. ®le ^rämienfälje
äer )Rici)tbetriebSunfalloerfid)erung finb nämlich erhöht,
diejenigen ber 93etriebSunfa(luerfid)erimg bagegen herab*
tiefest roorben. 9Rit biefer ^erabfe^ung Ijaben bie 99e=

triebe junt jroeilett 91!ale (erfttnal 1919) eine inerflicf)e @r=

iiüifjigung ber oon itjnen aufjubringenbeti grämten erlangt.
SÛÎit bejug auf bie £>öf)e biefer grämten fteltt ber

Bericht bie 9tid)tigfeit ber befannten 93el)auptung in 2lb*
ïebe, bie Prämien ber Slnftalt feien übermäßig
1) o c£) unb bie 23etrlebSinf)aber feien unter ber alten Orb*
Uung beffer gefahren, ©ine Slufftellung, bie oier gtt*
buftrien mit oerfcfjiebenartigen Unfallrififen umfaßt, er*
9<bt tatfäd)lid), baff oon ben Ufirenfabrifen unb 93au=

uuterneljmungen bie roeitauS überroiegenbe SRehrjafjl unter
uer alten Drbnung f)öf>ere Prämien bejahten, roährenb
unberfeitS bei ber mechanijdjen gimmerei etroaS inelir
ulS bie ^älfte ber SSetriebe früher einen niebrigern
wämienfat; Ratten. 2BaS tetjtere Satfacfje betrifft, er*
futtert ber S3eric()t an bie Steigerung ber Unfatlbetaftung,
bte ber Übergang oon ber £>aftpfticf)t jur oitligatorifdEjen
-öerfi^erung für bie betriebe gebracht ^at, bei benen,
'Ute bei ber mec^anifc^en gimmerei, bie ferneren Unfälle
®tne gro^e 9Me fpieten; unter bem gabrifgefe^ betrug
"te @ntfd)äbigung für einen fefiroeren Unfall im 9Haji=
"juin 5400 gu- (6000 gr. minus bie gebräuc^tidfjen 2lb*

^tge), roäljrenb fie bei ber Obligatorien 23erftcf)erung
uO,000 gr. unb tne^r auSmadjen fann.

®ie 23elaftung ber Slnftalt buret) bie oon il)r frei*
toiüig übernommenen gälte o o n a 11 m ä I) I i d) e n 93 e r *

leijuttgen burd) bie Arbeit, roetdie roeber als Un*
fall nod) als 93erufSfranfl)eiten im Sinne beS ©efetjeS
gelten föttnen, belief fic^ im 93erid)tSjal)re auf 280,000
granfen.

©itte neue ©inridjtung pgunften ber 93erfid)erten
finb bie g uf aèrent en, roeldje bie ®ireftion — gemäjj
ber it)r oom 93erroaltungSrate auf ifjren Slntrag l)in er*
teilten ©rmäd)tigung — in ben gälten gewähren barf,
roo bie gefet)lid)en 9îenten pfotge ber in ben testen
3a()rett eingetretenen Sobnerljöljungen ungenügettb er*
fdjeinen. Bis jur ®rucflegung beS 93erid)tS finb 243
gufatjrenten ju |)interlaffenenrenten unb 209 gnfa^renten
ju gnoalibenrentett jugefprodjen roorben. gm 9J!ittel
betragen biefelbett 15—20% ber gefetj(id)en iRente.

fic^rlingSfürforge, ®aS gürdjer ftäbtifdje 2lmt für
93erufsberatung fdjreibt ber „9!.g.g " : £>Dd)ft roic^tig
für baS fpätere ÜlrbeitS* ja SebenSglüd eines jungen
äftetifdjen ift neben ber 9ÖBat)l beS geeigneten 93erttfeS
eine gritublit^e berufli^e 9luSbilbung toä^renb ber 8et)r=
jeit. ®iefc felbft ift toieber abhängig bon ber 91!eifter*
toal)l, bon ber SöerufSfreube, bon einem reibungSlofen,
auf gegenfeitigem 93ertrauen bafierenbem Sebrberpltnis.
SBenn SReifter, Set)rling unb ©Item eiuanbcr nic^t ber*
fielen, nidjt gegenseitig für einanber Opfer, 9tücffid)ten

ju tragen bermögett, fann früher ober fpäter baS Seljr»
berl)ältnis in bie Brücke geljen. gebe Herausnahme
eituS jungen fDîenfdjen aus einer ©erufSlelire trägt aber,
roie bie @rfal)rung lcl)rt, eine geroiffe ©efahr für bie
fernere 93eritfSfceube beS 8el)rtingS in fid). ©S lohnt
fid) batjer roohl, rortjer, bebor es ju einem 23rud)e fommt,
bafürju Jorgen, bah allfällige, baSßehrberhältniStriibenbc
Htnberniffe reditjeitig bejeitigt toerben. ffitr möd)ten
baher ben ©Kern uni) 23ormünbern raten, bon geit ju
geit fid) perfbntich beim ÜJteifter nadh bem gteih, ben

Slrbeitsteiftungen, bem betragen ihres in einer ßehre
befinblid)eu SohneS refp. SEodjter ju erfunbtgen; bei

ftetem ßontaft jtoifdjen SReifter unb ©ttern mürbe eS

mit manchem ßet)rberhättnis beffer ftehen.

Hins der Prasii. - f8r die Praxi!.
frafltR.

NB. XStvfanfd*, nub «ttbdUJgefudjt roetben
unter btefe Stubrif aufgenommen; berartige 3tnjetgen ge>

Pren in ben gnferatenteit beS SSlatteä. — ®en gragen, roetc^e

„unter ©ijiffre" erfdjeinen folten, rootle man 50 6t3. in 3Jlarfen
(fiir gufenbung ber Offerten) unb roenn bie grage mit Stbreffe
beS grageftetterS erfdjetnen foH, SO <£t9. beilegen, iüentt feine
dRnrfen mitgef^idt toerben, fann bie gragc nii^t auf<
{teuotnnteu toerben.

031. 9Ber liefert eidjene, gerablänfige ®ieten für Saftroage,
t)äuge 2,10 m, ®kte 80 mm, 6 m ©reite Offerten mit ißreiS*
angabe an gügliftaHer, ©cigerei, }. „Streits", gotten Cîtargau).

033. SBer Ijat neue ober gebrauchte ®rabtfeilanlage troit
300 m Sänge, mit ftragfetlett uttb gugfeilen, 2 Staftcn mit jirfa
tOO Siter gni)alt für StieS uttb ©attb, fatnt 9tab unb S3rem§eitt*

tidjtung, für jroeifpitrige Sahn abjugeben? Offerten unter Chiffre
Q 362 an bie @EPrt>.

033. üßer hätte abzugeben: 1 älteres ©chrounggefd)ttr, !mtt*
plett für ©atterfäge, eoent. mit ScbctUung, ®urdiuieffer ber Diäber
ca. 1100 mm, (Stouter ber Sîttrbeljapfett 260—280 mm? Offerten
unter ©biffre 633 an bie ©peb.

034. SGer bütte 4 ©tuet | | tBatfen, 16 cm bod), 7—8 cm
breit, ca. 9—10 cm biet, 3 m lang, abzugeben? Offerten an 2llb.
S3ad), @d)miebmeifter, ©fdjenj (îburgatt).

035. ffler liefert i)iunbftab=ajtafd)inen für $art* unb SDBeicg*

bolj? Offerten an §. $eft, ©olotbum.
030. Sßer liefert ©eijbfen für SBobutolonie? Offerten unter

©biffre 636 an bie CSjçpeb.

038. Söer bätte fleinen ©anbbruntteubagger für ©obbrunttett
abjttgeben? Offerten unter ©biffre 638 an bie ©jcpeb.

030. SBer üätte Stiefbobrroertjeug für ©onbierbobritttgen
unb ©runbroafferanlagett ittietroeife abzugeben? Offerten unter
©biffre 639 an bie ©peb.
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werke. Er hatte auch dein Verwaltungsrate der früheren
Nordostbahn und dann der Schweizerischen Bundesbahnen
angehört, Im Jahre 1915 wurde ihm van der Staats-
wissenschaftlichen Fakultät der Universität in Anerken-
nung seiner Verdienste um die zürcherische Verwaltung
und Gesetzgebung, insbesondere auf dem Gebiete des
Wasserrechts und der Versorgung des Landes mit Energie,
die Doktorwürde verliehen.

Schweizer. Unfallversicherungsanstalt. (Aus dem

Geschäftsbericht für das Jahr 1920,) Am 31. De-
zeinber 1920 waren 34,383 Betriebe der obligator!-
schen Versicherung unterstellt. Unfälle des Jahres
1920 sind bis Ende Mai 1921 im ganzen 140,575 ge-
meldet worden, und zwar 113,406 Betriebsunfälle und
37.169 Nichtbetriebsunfälle. Tödlichen Ausgang hatten
von diesen Fällen 356 Betriebs- und 259 Nichtbetriebs-
Unfälle, im ganzen 615 Fälle. Zum Aufsehen mahnt
die große Häufigkeit der Unfälle, die bei ge-
wissen Betriebseinrichtungen auf das Fehlen von
Schutzvorrichtungen oder die Nichtbeachtung der
ihre Benutzung betreffenden Anordnungen zurückzuführen
sind. An den Schleifmaschinen allein sind 2732 Unfälle
vorgekommen, an den Holzbearbeitungsmaschinen 2336,
beim Rollbahnmaterial 1850, an Pressen, Stanzen and
Fallhämmern 885, an Transmissionen 750 und an Zahn-
rädergetrieben 600.

Die Rechnung der Versicherung der Betriebsun-
fälle schloß mit einem Betriebsüberschuß von un-
gesähr sieben Millionen. Dieser Überschuß ist wie folgt
verwendet worden: Einlage in den ordentlichen Reserve-
fonds Fr. 933,820 85, Zuteilung an den Ausgleichungs-
fonds 1,000,000 Fr., Zuteilung an den Prämienreserve-
fonds 5,000,000 Fr. Die Anstalt hat bekanntlich be-

schlössen, letztere Summe zu einer Rückvergütung
von 10°/» der für das Jahr 1920 erhobenen Betriebs-
Unfallprämien zu verwenden, Die Rechnung der Ver-
sicherung der Nichtbetriebsunfälle dagegen hat mit
einem Betrieb s a us fall von ungefähr einer halben
Million geschlossen. Dieses Defizit war angesichts der
ständigen Zunahme der Nichtbetriebsunfälle zu erwarten.
Der Bericht macht darauf aufmerksam, daß die mit
Wirkung auf den 1. Januar 1921 vorgenommene Re-
vision der Prämienta rife die künftigen Rechnungs-
ergebnisse wesentlich verändern wird. Die Prämiensätze
der Nichtbetriebsunfalloersicherung sind nämlich erhöht,
diejenigen der Betriebsunfallversicherung dagegen herab-
gesetzt worden. Mit dieser Herabsetzung haben die Be-
triebe zum zweiten Male (erstmal 1919) eine merkliche Er-
wäßigung der von ihnen aufzubringenden Prämien erlangt.

Mit bezug auf die Höhe dieser Prämien stellt der
Bericht die Richtigkeit der bekannten Behauptung in Ab-
rede, die Prämien der Anstalt seien übermäßig
hoch und die Betriebsinhaber seien unter der alten Ord-
Nung besser gefahren. Eine Aufstellung, die vier In-
dustrien mit verschiedenartigen Unfallrisiken umfaßt, er-
gibt tatsächlich, daß von den Uhrenfabriken und Bau-
Unternehmungen die weitaus überwiegende Mehrzahl unter
der alten Ordnung höhere Prämien bezahlten, während
undersells bei der mechanischen Zimmerei etwas mehr
uls die Hälfte der Betriebe früher einen niedrigern
Prämiensatz hatten. Was letztere Tatsache betrifft, er-
ninert der Bericht an die Steigerung der Unfallbelastung,
die der Übergang von der Haftpflicht zur obligatorischen
Versicherung für die Betriebe gebracht hat, bei denen,
wie bei der mechanischen Zimmerei, die schweren Unfälle
^ne große Rolle spielen; unter dem Fabrikgesetz betrug
d>e Entschädigung für einen schweren Unfall im Maxi-
wuin 5400 Fr. (6000 Fr, minus die gebräuchlichen Ab-
â'ige), während sie bei der obligatorischen Versicherung
M,000 Fr. und mehr ausmachen kann.

Die Belastung der Anstalt durch die von ihr frei-
willig übernommenen Fälle vo n allmähliche n Ver -

letzungen durch die Arbeit, welche weder als Un-
fall noch als Berufskrankheiten im Sinne des Gesetzes

gelten können, belief sich im Berichtsjahre auf 280,000
Franken.

Eine neue Einrichtung zugunsten der Versicherten
sind die Zusatz renten, welche die Direktion — gemäß
der ihr vom Verwaltungsrate auf ihren Antrag hin er-
teilten Ermächtigung — in den Fällen gewähren darf,
wo die gesetzlichen Renten zufolge der in den letzten

Jahren eingetretenen Lohnerhöhungen ungenügend er-
scheinen. Bis zur Drucklegung des Berichts sind 243
Zusatzrenten zu Hinterlasfenenrenten und 209 Zusatzrenten
zu Invalidenrenten zugesprochen worden. Im Mittel
betragen dieselben 15-20°/» der gesetzlichen Rente.

Lchrlingsfürsorge. Das Zürcher städtische Amt für
Berufsberatung schreibt der „N.Z.Z " : Höchst wichtig
für das spätere Arbeits- ja Lebensglück eines jungen
Menschen ist neben der Wahl des geeigneten Berufes
eine gründliche berufliche Ausbildung während der Lehr-
zeit. Diese selbst ist wieder abhängig von der Meister-
wähl, von der Berufsfrende, von einem reibungslosen,
auf gegenseitigem Vertrauen basierendem Lehrverhältnis.
Wenn Meister, Lehrling und Eltern einander nicht ver-
stehen, nicht gegenseitig für einander Opfer, Rücksichten

zu tragen vermögen, kann früher vder später das Lehr-
Verhältnis in die Brüche gehen. Jede Herausnahme
eiius jungen Menschen aus einer Berufslehre trägt aber,
wie die Erfahrung lehrt, eine gewisse Gefahr für die
fernere Berufsfceude des Lehrlings in sich. Es lohnt
sich daher wohl, rorher, bevor es zu einem Bruche kommt,
dafür zu sorgen, daß allfällige, das Lehrverhältnis trübende
Hindernisse rechtzeitig beseitigt werden. Wir möchten
daher den Eltern und Vormündern raten, vvn Zeit zu
Zeit sich persönlich beim Meister nach dem Fleiß, den

Arbeitsleistungen, dem Betragen ihres in einer Lehre
befindlichen Svhnes resp. Tvchter zu erkundigen; bei

stetem Kontakt zwischen Meister und Eltern würde es

mit manchem Lehrverhältnis besser stehen.

kl« <ltt ?kjà - M «e ?ra»i».
skâge».

kW. Verkaufs-, Tausch- «ud ArbettSaesuch« werde«
«nter diese Rubrik «icht aufgenommen! derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

^unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen. Wenn keiu«
Marke« mitgeschickt werde«, kau« die Frage nicht auf-
genommen werde«

t»!4t. Wer liefert eichene, geradläufige Dielen für Lastwage,
Länge 2,10 m, Dicke M mm, ö m Breite? Offerten mit Preis-
angabo an B. Fiiglistaller, Sägerei, z. „Kreuz", Ionen (Aargau).

VZÄ. Wer hat neue oder gebrauchte Drahtseilanlage von
300 m Länge, mit Tragseilen und Zugseilen, 2 Kasten mit zirka
- 00 Liter Inhalt für Kies und Sand, samt Rad und Bremsein-
richtung, für zweispurige Bahn abzugeben? Offerten unter Chiffre
Q 362 an die Exped,

VZS. Wer hätte abzugeben: 1 älteres Schwunggeschirr, kom-
plett für Gattersäge, event, mit Schaltung, Durchmesser der Räder
ca. 1l00 mm, Exzenter der Kurbelzapfen 260—280 mm? Offerten
»nter Chiffre 633 an die Exped.

VZ4. Wer hätte 4 Stück l s Balken, 16 cm hoch, 7—8 cm
breit, ca. 9—10 cm dick, 3 m lang, abzugeben? Offerten an Alb.
Bach, Schmiedmeister, Eschenz (Tburgau).

63S Wer liefert Rundstab-Maschinen für Hart- und Weich-
holz? Offerten an H. Heß, Solothurn,

KZK. Wer liefert Heizöfen für Wohnkolonie? Offerten unter
Chiffre 636 an die Exped.

Vlt8. Wer hätte kleinen Handbrunnenbagger für Sodbrunnen
abzugeben? Offerten unter Chiffre 638 an die Exped.

Wer hätte Tiefbohrwerkzeug für Sondierbohrungen
und Grundwasseranlagen mietweise abzugeben? Offerten unter
Chiffre 639 an die Exped.
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Asphalt'
und Oementarbeilen aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

A&|sha3fi<?i»ung vara Kegelbahnen
Stallböden
Asphalt-Parkett
Dachpapp-Dächer
Holzzement-Dächer

Plättli-Böden 2z47b

Asphalt-Blei-Isolierplatten
zu Isolierungen.

Holzpflästerungen
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten. ———

vormals
£. Baurnberger & KochKOCH & Gif,

Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

040. 28er liefert 50 ©tuet ©emfimintel utib ©eritfitlammem
fraufo Steftenbacl) Offerten mit SßreiS an ©rnft Sprenger, S3au=

meifter, SJÎefteitbacb (Rurich).
641. 28er bat abzugeben 8 ©tuet T=23alten, 12er profit,

je 4'/a m, neu ober gebraudjt, gut erhatten, für 33etonbebad)ung¥
Offerten unter ©biffre 641 an bie ©jpeb.

643. 20er liefert SBobenriemen, kraüetttäfer nnb fja§täfer,
2Htd)pine, I, ober II, Ornat., Mannen ober ©udjettV Offerten unter
©fjiffre 642 an bie ©jpeb.

643. Söder liefert £abeneinrid)tungen? Offerten mit Katalog
au @. ©töcfli, ßattbhtng, SSucften (25afeUanb).

644. 28er hätte jirta 30 m gebrauchte iRBbren l'/a" nnb
50 tri 7*" abzugeben? Offerten an SSaugefdjäft Qoft, ©rüfd)
(©raubünben).

645. 28er liefert tteine gefdjliffene 9Riniaturbaufteine in
nielfeitig farbigem 9Rarator=, ®ott= ober SßorseHan=2Raterial al§
aitaffenartitel? Offerten an SEh- Sietfdjt), ktingenfir. 43, ßiirtcb 5.

646. 28er hätte abzugeben gebrauste, gut et'baltene 8auf=
fdjieneit für eine 2Bagetifräfe unb SaufrodettV Offerten unter
©biffée 646 an bie ©ppeb.

647. 20er liefert @peaialmafd)ine jur ßerftellung non
©täben, einfeitig gehobelt, beibfeitig genutet ober gefeilt au§
24 mm, rob, 2—3 m Sänge unb 5 uttb 8 cm 23reite, fomie einen
Regulator für 20 HP ©urbtneV Offerten mit Sßrei§ unb 2lbbU=
bnng unter ©biffre 647 an bie ©ppeb.

648. 28er hätte ßementrobrformen abzugeben, 1 ©tüct
35 cm, 2 ©tuet 25 cm, mit je 6 Untermnffeu? Offerten unter
©biffre 648 an bie ©ppeb.

640. 28er hätte gut erhaltenen, einfachen ©ägegang abju=
gebenV Offerten an ßan§ 2lmftuts=,8umftein, ©ugetberg.

650. Söder liefert ©röctnungSanlagen mit ©pättebeijung?
Offerten an 3. ©utter, ©ägerei mit ßobelraert, Stingeit (93afell.).

Werkzeug-Maschinen
aller Ert 1906

<

-J L jjfj. / 0 ' ,/-^ *É '

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: Brandschenkestrasse 7.

651.. 28er liefert SBudjilärli unb Biöetfdjgenbaunibobnen?
Offerten an 2Kb. SSannroart, 2Bal;enbaufen.

653. 28er liefert OJiafcbtnen für Sdnpierfäcfefabritation f
Offerten ait ®. ffludjeli, ©ägerei, ©olbau (Sdjtm)}).

fintwert«».
2lnf forage 603, ©ie 21.=©. Düna Sanbquartcr 2Jlafd)iuen=

fabrit Diten liefert ßoljbrebbänte.
2luf grage 603. ©rehbänfe in ber non 3b"en gemünfd)teit

2luSfübruug erhalten ©te bei ber „SRubag", flîoUmaterial unb SÖart=

mafdiinen 21.=©., ©eibettgaffe 16, >jüric|.
2luf ^rage 609. 2leue ßobelntafdjinen, 300—600 mm ßobet'

breite, liefert bie 2Jlafd)inettfabrtf SRaufdjenbad) 21.=®., ©djnff-
häufen.

2(uf fjfrage 609. kombinierte unb einfache ßobelmafdjtnen
liefern gifdjer & ©iiffert, SJiafdjinen unb 28crfjeuge für bie ßoljp
bearbeitung, 23afel 1.

2luf j}rage 613. Sdlembratipumpen tomplett mit @d)(äud}en
liefert îiofepb Södormfer, ©artenbofftrafie 32, fjürteb.

2Iuf jjrage 613. 2Jiembranpumpen liefert 2llfreb ©acf)§<

Ingenieur, ©entfenfirafie 4, 3"Xtdh 6-

2Iuf ftrage 616. Oiabfälje für Slortnalfpur liefert bie „91m
bag", 9Mmnterial unb S3autiiafd)inen 21.=©., ©eibettgaffe 16,

Sürid) 1.

2luf 2frage 617. kreiSfägemoenett tiefem gifd)er & ©iiffert,
SRafdjtnen unb SIBertjeuge, SBafel 1, j}reieftrafte 53.

2luf ftrage 630. ©ie 21.=®. Olnta fianbquarter 9Jlafd)inem
fabrit Diten liefert tombinierte 2lbrid)t=©tdenbobe(mafd)ineu.

2luf grage 630. Stomb. 2lbrid)t= nnb ©icfebobehttafdjinett
liefern ftifdjer & ©üjfert, 9Jlafd)inett unb 2Berfjettge, SSafel 1.

2luf fïrage 630. ©ie 9Jlafd)tnettfabrif Dorm, ßolftfcbeit«-'
& ßegi, SJlatteffeftr. 190, ^t'trtcl) 3, liefert tomb, ßobelmafdjitten.

3luf grage 024. «Steinbrecher unb Benzinmotor liefert aua)

tttiet§»eife: ^ofef Södorntfer, 3'hücb.
2luf grage 637a. ©urbinen oder 2lrt tiefem O. iüietjer &

©ie., ©urbinenfabrtf, ©olotburn.
2luf frrage 637 a. ©ie 21.=®. DIttta «anbquarter 3Rafci)inem

fabrit Diten bat eine neue grattji§=®ttrbine abjugeben.
2luf fjrage 639. 3iaffon=2lutontaten für bie ßerftedung oon

SJiaffenartifetn liefern gifler & ©üffert, äftafcfyinen unb SBert^

jeuge, iBafet 1.

2lttf fjrage 639. ©ie 21.=©. Olnta Sanbquarter 9Jlafc()iuen=
fabrit Dtten liefert ©pejtatmafcbinen jur ßerfteüung oon ©arbeite
binberrBKelt.

2luf grage 639. aJlafdjinen jur 9Jlaffetifabritation oon
©arbettbanbräblt fertigen an: 9Jiafd)itieti= u. SCBertjeugfabrit 21.=®-

oorm. ß. Soffart, 91eiben.
2luf forage 639. 2Bettben ©ie fieb an ©ruft 21. 9iueger, ßoh'

bearbettnng§mafd)inett, SBafet 7.

Holzhearheitungs-Werkzeuge

Kreissägen :-t Bandsägen t-t la. Leime
Herring Bildhauer- und Drechsler-Werkzeuge,
Flintpapier Schleifpapier in Rollen
Vertikalbeschläge, Unlversalzcntralverschlüsse.

Miel- und Bau-Beschläge
In grösstcr Auswahl ; Anfertigung u. Zeichnung.
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trottoirs, üollor- unä Lrauorsi-Ldäsn, lerrasssn, Korrilloio
ksmissn, Uaga^ins. Ourobkàtsn à,

KspirsZiZni-ung von Ksgeldskiiki»
8til!Ibüc!en
^spbult-pavliett
vscbpapp-OÄcber
biolx^emLnt..vâeîier

plâttli-kvcken 2r41b

^spiralt-klei-lsolierplatten
su Isoliornngon,

ttolTpkZästerunKLn
Usbrjäbrige Garantie kür alls àrbsiteu,

IL. Ksumdengsr- äd Kor-Z,X0VN K «!e,
A.8plis!t- uncj üüöMknIgeselläfl.

646, Wer liefert so Stück Gerüstwinkel und Gerüstklammern
franko Neftenbach? Offerten mit Preis an Ernst Sprenger, Bau-
ineister, Neftenbach (Zürich),

641. Wer hat abzugeben 8 Stück 1-Balken, 12er Profil,
je 4>/s m, neu oder gebraucht, gut erhalten, für Betonbedachung?
Offerten unter Chiffre 641 an die Exped,

6 1îZ. Wer liefert Bodenriemen, Krallentäfer und Fastäfer,
Pitchpine, l, oder II, Onal,, Tannen oder Buchen? Offerten unter
Chiffre 642 an die Exped.

643 Wer liefert Ladeneinrichtungen? Offerten mit Katalog
au E, Stöckli, Handlung, Bückten (Baselland),

<»44. Wer hätte zirka 30 m gebrauchte Röhren 1'/»" und
SO m 2/»" abzugeben? Offerten an Baugeschäft Jost, Grüsch
(Granbünden),

643. Wer liefert kleine geschliffene Miniaturbausteine in
vielseitig farbigem Marmor-, Ton- oder Porzellan-Material als
Massenartikel? Offerten an Th, Dietschy, Klingenstr. 43, Zürich S,

646. Wer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene Lauf-
schienen für eine Wagenfräse und Laufrollen? Offerten unter
Chiffre 646 an die Exped.

647. Wer liefert Spezialmaschine zur Herstellung von
Stäben, einseitig gehobelt, beidseitig genutet oder gefälzt aus
24 mm, roh, 2—3 m Länge und S und 8 cm Breite, sowie einen
Regulator für 20 H? Turbine? Offerten mit Preis und Abbil-
dung unter Chiffre 647 an die Exped,

648. Wer hätte Zementrohrformen abzugeben, 1 Stück
3S cm, 2 Stück 2S cm, mit je 6 Untermuffen? Offerten unter
Chiffre 648 an die Exped.

646. Wer hätte gut erhaltenen, einfachen Sägegang abzu-
geben? Offerten an Hans Amstutz-Zumstein, Engelberg.

636. Wer liefert Tröcknungsanlagen mit Späneheizung?
Offerten an I, Gutter, Sägerei mit Hobelwerk, Jtingen (Basell.).
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lVolk, Ingenieur ittn-in, fifgH z ^gizz - Xüriek
l.sg«r »«»l kurv»»,, krsu»lsvli«»lkv»tra«8v 7,

631., Wer liefert Vnchslärli und Zwetschgenbaumhohuen?
Offerten an Mb, Banmvart, Walzenhausen,

633 Wer liefert Maschinen für Papiersäckefabnkation?
Offerten an G. Bucheli, Sägerei, Goldau (Schwpz),

)l»z»WSMN.

Auf Frage 663. Die A,-G. Olma Landguarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Holzdrehbänke,

Auf Frage 663. Drehbänke in der von Ihnen gewünschten
Ausführung erhalten Sie bei der „Rubag", Rollmaterial und Bau-
maschinen A.-G,, Seidengasse 16, Zürich,

Auf Frage 666. Neue Hobelmaschinen, 300—600 mm Hobel-
breite, liefert die Maschinenfabrik Rauschenbach A,-G., Schaff-
Hausen.

Auf Frage 666. Kombinierte und einfache Hobelmaschine»
liefern Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holz-
bearbeilung, Basel 1.

Auf Frage 613. Membranpumpen komplett mit Schläuchen
liefert Joseph Wvrmser, Gartenhofstraße 32, Zürich,

Auf Frage 613 Membranpumpen liefert Alfred Sachs,

Ingenieur, Gemsenstraße 4, Zürich 6,
Auf Frage 616. Radsätze für Normalspur liefert die „Rn-

bag", Rollmaterial und Baumaschinen A.-G,, Seidengasse 16,

Zürich 1.

Auf Frage 617. Kreissägenwelleu liefern Fischer à Süffert,
Maschinen und Werkzeuge, Basel 1, Freiestraße 53,

Auf Frage 636 Die A.-G. Olma Landguarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert kombinierte Abricht-Dickenhobelmaschinen,

Auf Frage 636. Konib. Abricht- und Dickehobelmaschinen
liefern Fischer à Süffert. Maschinen und Werkzeuge, Basel 1,

Aus Frage 636. Die Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter
à Hegt, Manessestr. 100, Zürich 3, liefert komb, Hobelmaschinen.

Auf Frage 624. Steinbrecher und Benzinmotor liefert auch

miets»eise: Josef Wormser, Zürich.
Auf Frage 637». Turbinen aller Art liefern O, Meger à

Cie,, Turbinenfabrik, Solothurn.
Auf Frage 637» Die A.-G, Olma Landguarter Maschinen-

fabrik Ölten hat eine neue Franzis-Turbine abzugeben.
Auf Frage 636. Fasson-Automaten für die Herstellung von

Massenartikeln liefern Fischer & Süffert, Maschinen und Werk-

zeuge. Basel 1.

Auf Frage 636. Die A.-G. Olma Landguarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Spszialinaschinen zur Herstellung von Garben-
binderrölleli.

Auf Frage 636. Maschinen zur Massenfabrikation von
Garbeubandrädli fertigen an: Maschinen- u. Werkzeugfabrik A.-G-
vorm, H, Bosfart, Neiden,

Auf Frage 636. Wenden Sie sich an Ernst A, Rueger, Holz-
bearbeitungsmaschinen, Basel 7.

MdmdàiM-VVkàiW
Kreissägen i-i IZgnäsägen i-i I». l.eirne
Herring lZildbsuei- und Drecbsler-V/erbreuge,
llllntp-lpler 8ckleikpapier in Hollen :-!
Vertlicalbesckläge, vnlversàentralversclûûsse.

Me>- lim! Siiii-kWlckW
In grösster àsrvalil: ánlertlgung u. ^elcbnung,
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